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Allgemeine Geschäftsbedingungen für HICADEMY Seminare, Trainings, Schulungen, 
Workshops und andere Veranstaltungen der HIGHVOLT Prüftechnik Dresden GmbH  
(Allgemeine Geschäftsbedingungen für HICADEMY Veranstaltungen) 
 
 

1. Geltung  
 
 Die nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen für HICADEMY Veranstaltungen 
 gelten für alle Angebote, Verträge, Leistungen der HIGHVOLT Prüftechnik Dresden GmbH 
 (nachfolgend „HIGHVOLT“ genannt) hinsichtlich der Teilnahme an HICADEMY Seminaren, 
 Trainings, Schulungen, Workshops und anderen Veranstaltungen (nachfolgend „HICADEMY 
 Veranstaltungen“ genannt). 

 
Ein Vertrag über die Teilnahme an HICADEMY Veranstaltungen der HIGHVOLT kommt erst 
zustande, nachdem HIGHVOLT die Anmeldung gegenüber dem/der Teilnehmer/-in bestätigt 
hat.  
 
Im Fall von Widersprüchen geht der geschlossene Vertrag den Allgemeinen   
Geschäftsbedingungen  für HICADEMY Veranstaltungen vor. 

 
2. Preis und Zahlung     

 
Die Teilnahmegebühr ist mit Zugang der Rechnung vor Veranstaltungsbeginn fällig. Bei den 
angegebenen Preisen handelt es sich um Nettoangaben. Zuzüglich wird die gesetzliche 
Mehrwertsteuer fällig. Die Teilnahmegebühr beinhaltet nicht sonstige Kosten, wie Reise- und 
Übernachtungskosten. 
  

3. Stornierungen von Anmeldungen durch Teilnehmer 
 
 Eine Stornierung der Teilnahme an einer HICADEMY Veranstaltung ist jederzeit möglich. Die 
 Stornierung muss schriftlich erfolgen, wobei die Textform genügt. 
  

Bei Stornierungen bis zu acht Wochen vor dem jeweiligen Veranstaltungsbeginn werden 50% 
der Teilnahmegebühr, danach die volle Teilnahmegebühr fällig, es sei denn, es wird ein/eine 
Ersatzteilnehmer/-in gestellt. Dem/der Teilnehmer/-in steht im Übrigen der Nachweis frei, dass 
HIGHVOLT kein oder ein wesentlich geringerer Schaden entstanden ist.   

 
4. Absagen von Veranstaltungen  

  
 HIGHVOLT ist berechtigt, eine HICADEMY Veranstaltung aus wirtschaftlichen oder 
 organisatorischen Gründen, insbesondere mangels Mindestteilnehmerzahl, wegen kurzfristiger 
 Nichtverfügbarkeit des Referenten, von Laborräumen oder Prüfequipment oder aufgrund 
 höherer Gewalt abzusagen.  
  
 HIGHVOLT erstattet in diesem Fall die bereits geleisteten Teilnahmegebühren zurück. 
 Weitergehende Ansprüche des Teilnehmers/der Teilnehmerin bestehen nicht. Eventuelle 
 Stornierungs- oder Umbuchungsgebühren für durch den Teilnehmer/ die Teilnehmerin 
 gebuchte Transportmittel oder Übernachtungskosten werden von HIGHVOLT nicht erstattet. 
 

5. Änderungen der Veranstaltung  
 

HIGHVOLT behält sich das Recht vor, einzelne Vorträge bzw. Inhalte einer HICADEMY 
 Veranstaltung zu ersetzen oder entfallen zu lassen sowie Inhalte anzupassen, soweit dieses 
keinen  Einfluss auf die  Gesamtveranstaltung hat. Orts- und Terminverschiebungen sowie ein 
Wechsel des Referenten bleiben vorbehalten. HIGHVOLT wird die Teilnehmer von solchen 
Änderungen unverzüglich in Kenntnis setzen, sofern die Änderungen nicht nur geringfügig sind.  



 

 
Seite 2 von 3 

HIGHVOLT Prüftechnik Dresden GmbH, Marie-Curie-Straße 10, 01139 Dresden  

HV_AGB_HICADEMY_DE_201911 

6. Ablehnung einer Anmeldung   
 
 HIGHVOLT ist berechtigt, die Anmeldung zu einer HICADEMY Veranstaltung ohne Angabe von 
 Gründen abzulehnen. 
 

7. Nutzung von Veranstaltungsunterlagen  
 

Die Vorträge und Veranstaltungsunterlagen der HICADEMY Veranstaltungen sind 
urheberrechtlich geschützt und dürfen nicht ohne ausdrückliche schriftliche Zustimmung der 
HIGHVOLT vervielfältigt oder verbreitet werden. 

 
8. Haftung 

  
HIGHVOLT haftet nur für Schäden, die auf einer vorsätzlichen oder grob fahrlässigen 
Pflichtverletzung von HIGHVOLT, seiner gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen 
beruhen. Unberührt davon bleibt die Haftung für die Verletzung von Leben, Körper und 
Gesundheit, für die Verletzung wesentlicher Vertragspflichten und aus dem 
Produkthaftungsgesetz. Wesentliche Vertragspflichten sind solche, deren Erfüllung zur 
Erreichung des Ziels des Vertrages notwendig  sind und auf deren Einhaltung der 
Vertragspartner vertraut und regelmäßig vertrauen darf. Im Fall  der Verletzung von 
wesentlichen Vertragspflichten wird der Schadensersatzanspruch auf den typischerweise 
vorhersehbaren Schaden begrenzt, wenn dieser nicht vorsätzlich oder grob fahrlässig 
verursacht wurde, es sei denn, es handelt sich um Schadensersatzansprüche aus der 
Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit. 

  
Insbesondere haftet HIGHVOLT nicht für die inhaltliche Richtigkeit und Vollständigkeit der 
Veranstaltungsunterlagen, der Vorträge und sonstiger Veröffentlichungen. Für Folgeschäden, 
die auf möglichen fehlerhaften und/oder unvollständigen Inhalten der Veranstaltungsunterlagen 
und/oder Vorträgen beruhen, übernimmt HIGHVOLT keine Haftung. 
 

9. Schlussbestimmungen 
 

Für diese Geschäftsbedingungen und die Vertragsbeziehung zwischen HIGHVOLT und 
dem/der Teilnehmer/-in ist deutsches Recht anwendbar unter Ausschluss seiner 
kollisionsrechtlichen Regelungen des Internationalen Privatrechts sowie des Übereinkommens 
der Vereinten Nationen über Verträge über den internationalen Warenkauf (CISG). 
 
Ausschließlicher Gerichtstand für alle Streitigkeiten aus der Geschäftsbeziehung zwischen 
HIGHVOLT und dem Vertragspartner ist der Sitz von HIGHVOLT in Dresden.  
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Verbraucher-Widerrufsbelehrung für HICADEMY Veranstaltungen 
 
Verbrauchern im Sinne des § 13 BGB steht ergänzend ein gesetzliches Widerrufsrecht zu. 
Verbraucher im Sinne des § 13 sind natürliche Personen, die die HICADEMY Veranstaltung zu 
Zwecken buchen, die überwiegend weder ihrer gewerblichen noch ihrer selbständigen 
beruflichen Tätigkeit zugerechnet werden können.  
 
Widerrufsrecht  
 
Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu 
widerrufen. 
Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsabschlusses. 
Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns mittels einer eindeutigen Erklärung (z.B. ein 
mit der Post versandter Brief, Telefax oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu 
widerrufen, informieren. Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung 
über die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. 
 
Folgen des Widerrufs  
 
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten 
haben unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an 
dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese 
Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen 
Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes 
vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. 
Beginnt die Dienstleistung während der Widerrufsfrist, haben Sie nach Ausübung Ihres 
Widerrufsrechts einen angemessenen Betrag zu zahlen. Angemessen ist der Betrag, der dem 
Anteil der bis zu diesem Zeitpunkt bereits erbrachten Dienstleistungen im Vergleich zum 
Gesamtumfang der im Vertrag vorgesehenen Dienstleistungen entspricht. Entscheidend ist der 
Zeitpunkt, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. 
 


